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Die franzöſiſche Regierung und die Forderung
der allgemeinen Amneſtie

s iſt einer der größten Nachtheile der republikaniſchenW daß ihre Regierungen gar zu leicht ein
Spiel von jedem Druck der Luft werden Jn den demo
kratiſchen Stadtrepubliken des Alterthums hatte die öffentliche
Meinung in den Volksverſammlungen ein Organ welches
fie wenn auch nicht rein ſo doch im allgemeinen
ohne grobe Fälſchung zum Ausdruck brachte auch lebte
in den Verſammlungen der Bürger ein Gefühl der
Verantwortlichkeit und doch wurden übereilte Volksbe
ſchlüſſe oft genug dem Staatswohl gefährlich Jn den
großen Republiken der Gegenwart welche Länder um

liegt es weit mehr als in Monarchien in der
Hand der Preſſe wie weit die öffentliche Meinung echt
und ungefälſcht zum Ausdrucke kommen ſoll zwar nicht ſo
als ob die Mehrheit der Preſſe dauernd Geſinnungen
und Forderungen als die der Volksmehrheit verfechten
könnte welche dies nicht ſind aber zeitweilig kann ſie
es allerdings Ein ſolches Schauſpiel ſehen wir jetzt in
Frankreich

Es ſteht feſt daß die ungeheure Mehrheit des franzöſiſchen
Volkes jene umfaſſende Amneſtie welche mehrere Tauſende
von ehemaligen Mitgliedern der Commune in ihr Vaterland
zurückführte und in den Vollgenuß ihrer bürgerlichen Rechte
einſetzte nicht gewünſcht hat aber mehr oder weniger
radicale oder auch antirepublikaniſche Parteien der Minder
heiten wußten ſcheinbar großartige Demonſtrationen ins
Werk zu ſetzen erzielten durch Künſte jeder Art eine par
lamentariſche Majorität für ihre Forderung und ließen dieſe
in einem ſehr großen Theile der geleſenſten Blätter Frank
reichs in gewaltigem Poſaunenton als die Forderung des
Landes erſchallen Die Regierung that eilig mit dem
Scheine der Freiwilligkeit was ſie glaubte nicht vermeiden
zu können und die Helden des Petroleums kehren zurück

Alsbald zeigte ſich daß weder ſie noch die radikale Bevölke
rung von Paris Bordegux Marſeille Lyon und andern
großen Städten etwas gelernt hatte Aus den h
der Verſöhnung mit welchen man die Heimkehrenden begrüßte
wurden ziemlich raſch ſolche der Sympathie und der Huldi
gung Der ehemalige Communard Humbert wurde in den
pariſer Gemeinderath ſpäter Garel ein anderes Mitglied der
Commune in den von Lyon gewählt die Marſeillaiſe und
andere rothe Blätter erklärten offen der gemäßigten Republik
den Krieg Blanqui der wahnſinnige Verſchwörer und der
klügere aber gefährlichere alte Socialiſt Louis Blanc hielten
auf ihren Agitationsreiſen überall aufhetzende Reden und end
lich organiſirte ſich auf dem Arbeitercongreſſe zu Marſeille die
ſocialiſtiſche Partei aufs neue als eine Partei des Angriffes
auf die beſtehenden Zuſtände in Staat und Geſellſchaft

Wie unter dieſen Umſtänden der weit überwiegende Theil
des franzöſiſchen Volkes über die Communards denkt das
kann ſich jeder ſelbſt ſagen und alle welche das Volk kennen
beſtätigen es Man beklagt allgemein daß ſo viele von den
Schuldigen von 1871 zurückgekommen find Und bei dieſer

Die Tochter des Thürhüters
Von N Robinſon

Fortſetzung

16 Capitel
Ein junger Engländer

Welch ein Mädchen bemerkte Hawton gegen den Maler
als ſie an einem runden weißen Marmortiſchchen ſaßen und
mit einem Cocktail ihre junge Bekanntſchaft anfeuchteten
Welch ein Mädchen So ſchrecklich friſch und munter

wiſſen Sie
Wybert Hawton war ein geſprächiger fröhlicher wohlgeklei

deter junger Mann der gerade von Oxford gekommen Er
war friſch und roth mit gelocktem gelben Haar blauen Augen
und ſehr ſtolz auf ſeine Muskelkraft im Allgemeinen wie auf
ſeinen Biceps insbeſondere

Jch bin nicht ſehr der Mann um von Frauenſchönheit
zu Boden geriſſen zu werden, fuhr er fort Jch kenne ſie
und ſie kennen mich aber beim Jupiter dieſes Mädchen hat
mich herumgeholt Jch möchte wiſſen wer ſie iſt und was
fie iſt vielleicht eine Näherin denk und er lachte laut
auf ohne rechte Urſache

Sie iſt eine Näherin, ſagte Tremaine entſchieden
Sie wäre ein Mädchen gut genug für
Sie iſt ſo rein wie Schnee, fiel der Künſtler ein
Verſtehe mich nicht viel auf Schnee aber ich wette ſie iſt

ut und ich will Jhnen ſagen warum und wenn
hnen ſage warum werden Sie mir zugeſtehen daß ich ſie

kenne und ſie mich
Sagen Sie mir warum
Sie iſt gut weil ſie ſo ärmlich gekleidet iſt Beim Ju

piter Sir wenn das Mädchen eine Kokette wäre paſſen
Sie auf ich gehe nicht einen Zoll weiter als bis zur Koketterie

ſo hätte ſie eine Jacke von Seehundsfell und ein geripptes
n le und alles Andere dazul Sahen Sie ihre Hand

r
Nun Sir ſie waren ſo vielfach ausgebeſſert wie Boucicault s Hoſen in dem Schauſpiele Collnen Bawn
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großſtädtiſchen Bevölkerung nicht getheilt wird erhebt den
Wahldemonſtrationen Brandreden und andern Kundgebungen
der erklärten Feinde der gemäßigten Republik ſecundirend ein
Theil der angeſehenſten pariſer Blätter mehr oder minder hart
näckig laut und entſchieden im Namen des franzöſiſchen Volkes
den Ruf nach einer vollſtändigen ausnahmsloſen Amneſtie
Das iſt entweder Wahnſinn oder Verrath Noch ſind die
Schlimmſten von den Verurtheilten nicht zurückgekommen und
ſchon droht in den wichtigſten Städten Frankreichs die unge
bändigte Frechheit der unverſöhnten Feinde der Geſellſchaft
mit Gewalt was wird es erſt werden wenn neben
mit an der Commune betheiligt geweſenen Dieben und andern
Verbrechern mehr als zweihundert Mörder und Brandſtifter
und eben ſo viele Häuptlinge jener weißen Hunnen zurück
kommen Wenn alſo Emile Girardin der gewandteſte und
ſittlich erbärmlichſte der franzöſiſchen Publiciſten in der France
und wenn die Republique Françaiſe welche durchaus dem
Ehrgeize Gambeitas dient das fordert ſo arbeiten fie mit
vollem Bewußtſein daran die jetzige Regierung zu untergraben
unter entſchiedenſter Gefährdung der öffentlichen Wohlfahrt
und Sicherheit

Zum Glück für Frankreich beſitzt der Präſident Grevy Ein
ſicht genug um den Zweck dieſer Agitation und die Folgen
welche ihr Gelingen haben würde zu durchſchauen und Energie
genug um ihr Trotz zu bieten Sollte was unglaublich iſt
durch eine Verſchwörung der äußerſten Linken und der Rechten
der betreffende Antrag in der nächſten Seſſion des Abgeord
netenhauſes zur Annahme gelangen ſo wird Grévy heißt es
an das Land appelliren Dabei iſt nur die eine Gefahr für
die Republik daß die Wahlen neben der Zahl der gemäßigten
Republikaner auch die derjenigen vermehren welche der Mo
narchie zuneigen

Politiſche Ueberſicht
Man gewinnt unwillkürlich den Eindruck als ob ein großes

politiſches Gewitter im Abziehen begriffen ſei Eine wiener
Correſpondenz des londoner Standard glaubt zu wiſſen
daß das Mißverſtändniß mit Rußland ſich zu klären be
gn und die Beziehungen der beiden Kaiſer von Deutſch
and und Oeſterreich zu dem Czaren ſich gebeſſert haben

Auch die Nordd Allgem Zeitung die mit den maßgebenden
Kreiſen ſtets Fühlung hat ergeht ſich in Liebenswürdigkeiten
und bezeichnet einen in der Politiſchen Corr erſchienenen
deutſch feindlichen Brief als reraltet Dem Umſtande daß
der Großfürſt Konſtantin auf der Rückreiſe von Paris nach
Petersburg die deutſche Hauptſtadt ohne Aufenthalt paſſirte
ſpricht das offiziöſe Blatt jede politiſche Bedeutung ab Jn
der ruſſiſchen Preſſe wird ebenfalls ſtark abgewiegelt Der
Himmel ſegne dieſen unerwarteten Johannistrieb des Drei
kaiſerbündniſſes und gebe Laß keine Nachtfröſte eintreten
Der pariſer TimesCorreſpondent Herr v Opp ertBlowitz
will nachträglich auch noch ſeine Weisheit zu Markte tragen
und behauptet in ſeinem bekannten Enthüllungstone der
ruſſiſche Czar habe vor der Zuſammenkunft in Alexandrowo
daran erinnert daß Bismarck die Verſprechungen von 1870
vergeſſen und der deutſche Kaiſer habe ſein Wort verpfändet
keinen Krieg gegen Rußland führen zu wollen Die ganze
Erzählung trägt zu deutlich den Stempel der Erfindung als
daß wir ſie einer weiteren Würdigung zu unterziehen für
nötbig erachten

Tremaine ſchwieg
Es gehört fich für einen Mann wie ich es bin ſie zu

kennen, bemerkte Wybert Hawton indem er die Aſche ſeiner
Cigarre abſtreifte und ſeine muskulöſen Glieder mit beträcht
licher Selbſtzufriedenheit muſterte Sie ſind Sirenen ja
das find die Frauen und es wäre gut für die Männer der
Geſellſchaft wenn ſie dem Beiſpiele des kriegeriſchen Ulyſſes
folgen würden der ſeine Ohren mit Wachs füllte wiſſen
Sie als er dem Ufer jener Jnſel nahe kam wo die bezau
bernden Seejungfrauen ſaßen mit keinem Ende von Stimmen
und keinem Ende von gelbem Haar Nebenbei was für
ſchrecklich hübſches Haar dieſes Mädchen hat Rothes Haar
holt mich immer herum

Das Haar iſt nicht rothl rief der Maler indignirt
Jſt es nicht Beim Jupiter es iſt ſchrecklich nah dran

Wenn es nicht die Roſe iſt wiſſen Sie ſo iſt es deren nächſte
Nachbarin

Es iſt die Farbe welche Titian zu malen liebte
Dann wett ich daß er s that um Miſſis Titian zu

gefallen Jch wette Fünf gegen Zwei daß das Haar von
Mrs Titian nicht rothbraun war ha ha hal Einen
andern Cocktail Nun natürlich Heda Sie Mann
rief er dem Aufwärter zu daſſelbe mit demſelben

ls die friſchen Cocktails erſchienen waren nahm Mr
Whybert Hawton ſein Thema wieder auf

Rothes Haar thut s mir immer an s iſt ne Farb der
ich immer zugethan geweſen Meine erſte Liebe war feuer

ich farben Jch war Fünf und ſie war ne Milchmagd alt Dreißig
Ein rothhaariges Mädchen hat immer einen Vortheil über
jedes Andere und ich will Jhnen ſagen warum Zuerſt
wiſſen Sie hat ein Mädchen mit rothem Haar immer ſo eine
Menge davon Dann dreht fie s in ſo mächtige Bündel und
das iſt poſitiv bezaubernd Dann iſt der Teint eines roth
haarigen Mädchens immer exquifit hell und gewöhnlich mit
Sommerſproſſen geſprenkelt nicht ſchwere Tupfen aber
leichte Stiche vom Sonnenſchein Nun i auch Regel ein
Mädchen mit ſchönem Teint hat auch eine ſchöne Geſtalt Sie
ſehen Tremaine, ſchloß er mit der flachen Hand auf die
Marmorplatte des Tiſches ſchlagend ich kenne ſie und

ſie kennen mich

ember
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1879
England durch ihre beſtimmt gehaltenen Erklärungen ſeine
Umtriebe nicht z dulden veranlaßt und will ihn nach ſeiner
etwaigen Rückkehr ſtreng überwachen laſſen Mit ähnlicher
Entſchiedenheit wird das Miniſterium dem Generalrath des

Seine Departements entgegentreten falls dieſer ſeinen Be
ſchluß zu Gunſten der allgemeinen Amneſtie erneuern oder
ſeine Geſammtentlaſſung geben will Etwas vorſichtiger iſt
man vorläufig gegen den ſocialiſtiſchen Arbeitercongreß in
Marſeille Derſelbe hat ſich vor Schluß ſeiner Sitzungen
noch für die allgemeine Amneſtie ausgeſprochen Die Ultra
montanen ſollen dagegen wieder die Strenge des Geſetzes

Biſchof Freppel von Nantes wird wegen einer auf
rüheriſchen Rede die er bei der Enthüllung des für den
General de la Moricière errichteten Denkmals gehalten hat
zur Verantwortung gezogen werden

Die Nachrichten aus Jrland lauten fortgeſetzt beunruhi
gend wenngleich der revolutionären Antipachtbewegung eine
ernſte auf dem Boden des Geſetzes bleibende Gegenagitation
die drohende Spitze abzubrechen ſcheint Mr Shaw der
Führer der re a im Unterhauſe hat ein Rund
ſchreiben an ſämmtliche iriſche Unterhausmitglieder erlaſſen
worin er ſie auffordert ihre Namen unter eine an den Pre

Denkſchrift über den Nothſtand in Jrland
zu ſetzen

In den belgiſchen Schulwirren hat ſich der Papſt un
mittelbar mit der belgiſchen Regierung in Verbindung geſetzt

Jn Rußland treten die nihiliſtiſchen Beſtrebungen
wieder mehr in den Vordergrund Die beiden Richtungen
in der nihiliſtiſchen Partei befehden ſich mit großer Erbitterung
Neuerdings iſt eine geheime Oruckerei von der Regierung
entdeckt worden

Das neue türkiſche Miniſterium bezeichnet in ihrem
Programme als dringendſte Aufgaben erſtens die Aus
führung der Reformen in Aſien zweitens die ſofortige Löſung
der griechiſchen Frage welche die Türkei anſcheinend dadurch
herbeizuführen wünſcht daß fie ein größeres Gebiet in
Theſſalien abtritt während ſie einen Theil von Epirus
behält und drittens den Abſchluß einer Anleihe

Die griechiſche Kammer iſt eröffnet worden Die
Thronrede betont daß die griechiſche Grenzfrage einer
Erörterung unterzogen wird und ſpricht die Hoffnung aus
daß dieſe Frage unter dem Beiſtande der Mächte endlich eine
befriedigende Löſung finden werde
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Deutſches Reich
Der Kaiſer iſt Sonnabend Mittag von den Jagden in

Ludwigsluſt nach Berlin zurückgekehrt Die Nachricht von
dem plötzlichen Tode des Generals von Podbielski hat
den greiſen Monarchen tief ergriffen Das Begräbniß des
Generals mit allen militäriſchen Ehren die ſeinem Range
gebühren wird am Dienstag ſtattfinden

Eine Nachricht über die hohe Gefahr in welcher das
Kriegsſchiff Prinz Adalbert auf welchem bekanntlich
der zweite Sohn des Kronprinzen Prinz Hein rich ſeine Fahrt
um die Erde unternimmt nach einem in Berlin eingetroffenen
Briefe während eines fürchterlichen Sturmes geſchwebt haben
ſoll iſt dieſer Tage von uns gebracht worden An der Echt
heit jenes Briefes waren Zweifel entſtanden und haben ſich
als berechtigt herausgeſtellt Der letzte Bericht vom Comman
deur des Prinz Adalbert iſt in der Admiralität am 9 Octo

Die franzöſche Regierung hat Don Carlos Abreiſe nach
ber eingetroffen vom 17 September alſo Tage nach dem
angeblichen Orkan datirt und meldet daß das Schiff wohl

Es ſcheint ſo, ſagte der Künſtler mit einem Lächeln der
köſtliche Egoismus des Andern amüſirte ihn ungeheuer

Jch ſagte ſie wären Sirenen und ich wiederhole es, fuhr
der geweſene oxforder Studioſus fort Sirenen von der Zeit
Helena s von Troja und beim Jupiter was für eine Sirene
muß dieſe Frau geweſen ſein Sie muß kein Ende an Koket
terie gekannt haben um die Unterthanen des guten alten
Königs Priamus dazu zu bringen für ſie zu kämpfen bis auf
den letzten Mann Kommen Sie viel in große Geſellſchaft

Jch habe zuweilen ein wenig davon geſehen
Nun ich bin kein Maler aber beim Jupiter ich kann

Ihnen ein Bild davon zeichnen und wenn nicht Alles ſo iſt
ſo wiſchen Sie es aus und mich dazu Ich weiß wie es in
der großen Geſellſchaft zugeht Habe verteufelt viel davon
geſehen wiſſen Sie auf der anderen Seite Jch meine Sie
ſind ein junger Mann erſt gerade heraus in der wahren
Frühlingszeit des Lebens ſagen wir Zwanzig mein eigenes
Älter Sie haben eine ſchrecklich gute Meinung von ſich ſelbſt
weil Sie gefüttert wurden mit den Lobreden Jhrer Mutter
und Jhrer Schweſtern Coufinen fallen immer her über
einen jungen Mann und ſo ſind Sie noch etwas grün in
manchen Dingen Sie gehen in einen Salon gekleidet von
Smaillpage mit einer Orchideenblüthe und einem Frauenhaar
Farrenkraut in a Knopfloch und den Klapphut unter m
Arm Die Wirthin ſagt Kommen Sie Mr Soundſo ichwünſche Sie vorzuftellen und ſie führt ſie durch die Zim
mer nach einem Gewächshaus wo gedämpftes Licht iſt und
ein betäubender Blumenduft folgen Sie mir Das iſt
wirkliches Leben Tremaine ſo erging es mir

Jch folge Jhnen Mr Hawton
Nun Sir ſie wechſelt wenig Worte in leiſem Tone mit

einer Lady die ganz Spitzen oder Seide oder Tüll auf
einigen Kiſſen ruht und damit beſchäftigt iſt gemalte Cupidos
auf ihrem Fächer zu betrachten Sie wiſſen daß dieſe Lady
Sie matt begrüßt Sie verbeugen ſich Jhrerſeits das Geſicht
deutet auf ein Kiſſen neben ihr und Sie ſinken darauf nieder
vorbereitet zu Tode eit zu werden während beim
Jupiter Jhre Wirthin wie der Geiſt in
Hamlet Dann Sir aus Mangel daran etwas Beſſeres

zu thun blicken Sie guf von Jhrem Klapphut den Sie



behalten vor Hokohama eingetroffen iſt erwähnt aber den
Slturm beziehungsweiſe die dem Schiffe zugefügten Beſchädigungen mit keiner Silbe

Die Nachrichten aus Varzin über das Befinden unſeres
Reichskanzlers lauten fortwährend ungünſtig Fürſt
Bismarck leidet an empfindlichen Schmerzen und Bülow s
Tod hat ihn trübe geſtimmt Er äußerte ſih unter Anderm
wenn das ſo fortdaure würde er Bülow s Schickſal haben

Am Freitag Morgen hat der Juſtizminiſter Dr Fried
berg die Vorſtellung der Räthe und Beamten ſeines Reſſoris

e rnomme und dieſelben darauf mit einer Anſprache
egrüßt
Das Präſidium des Abgeordnetenhauſes iſt nach

dem D Montagsbl Sonntag Mittag vom Kaiſer in be
ſonderer Audienz empfanzen worden

Als ſ Z mitgetheilt wurde daß der Regierungs und
Schulrath Dr Lauer in Köln von ſeiner Stellung entfernt
worden ſei wurde von offiziöſer Seite berichtet daß derſelbe
mit einer wiſſenſchaftlichen Arbeit über die belgiſchen und
niederländiſchen Schulverhältniſſe beauftragt worden ſei Wie
jetzt die K mittheilt iſt Herrn Dr Lauer durch
miniſterielle Verfügung ein Urlaub bis zum October nächſten
Jahres ertheilt und ein Kreisſchulinſpector mit ſeiner Ver
tretung beauftragt worden Ob Herr Lauer dieſen Urlaub
für die wiſſenſchaftliche Arbeit verwenden ſoll oder ob von
der Vollendung der letzteren etwa Abſtand genommen worden
iſt geht aus der Notiz nicht hervor

Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Geſetzentwurf be
treffend die Verwendung der aus dem Ertrage von
Reichsſteuern an Preußen zu überweiſenden Geldſummen
zugegangen derſelbe beſteht nach dem D Montagsbl aus
ſieben Paragraphen

8 1 lautet Die dem preußiſchen Staate aus dem Ertrage der
Zölle und der Tabaksſteuer jährlich zu überweiſenden Geldſum
men werden nach Abrechnung desjenigen Betrages um wel
chen der je für daſſelbe Jahr von Preußen geleiſtete Matriku
larbeitrag die in dem Staatshaushalte für 1879 80 vorgeſehene
Summe überſteigt inſoweit darüber nicht mit Zuſtimmung
der Landesvertretung bebufs Bedeckung der Staatsausgaben
oder Ueberweiſung eines Theils der Grund und Gebäudeſteuer
an die Communalverbände anderweit Verfügung getroffen iſt
zum Erlaß eines entſprechenden Betrages an Klaſſen und Ein
kommenſteuer verwendet Die im 83 enthaltenen Beſtimmungen
beruhen auf der Erwägung daß vor Eintritt einer durchgreifen
den Reform bei den Einkommenſteuerpflichtigen mit einem Jah
reseinkommen von mehr als 6900 Mark ein dringendes Be
dürfniß zur Gewährung von Steuererlaſſen nichtvorliege Jnſoweit der verfügbare Erlaßbetrag zur Deckung des
Ausfalls einer oder mehrerer Monatsraten der für das betreſ
fende Jahr veranlagten Klaſſenſteuer und der fünf unterſten
Stufen der klaſſifizirten Einkommenſteuer d i bis zu einem
Jahreseinkommen von nicht mehr als 6000 M zureicht ſoll die
entſprechende Anzahl von Monatsraten aller vorgenannten
Steuerſtufen erlaſſen werden Der etwa noch verbleibende
Ueberſchuß des Erlaßbetrages iſt zum ferneren Erlaß einer Mo
natsrate derjenigen von den vorgenannten unterſten Steuerſtufen
zu verwenden für welche derſelbe ausreicht wobei mit der un
terſten Klaſſenſtufe anzufangen und zu der je nächſtfolgenden
Stufe demnächſt auch in derſelben Reihenfolge bei der Einkom
menſteuer von der erſten bis zur fünften Stufe aufzuſteigen iſt
8 4 b ſtimmt Der durch den Erlaß einer Monatsrate der be
ſtimmten Klaſſen und Einkommenſteuerſtufen oder einzelner
derſelben entſtehende Ausfall an der etatsmäßig feſtgeſetzten Ein
nahme wird auf ein Zwölftel des aus der jährlichen Veranla
gung ſich ergebenden Jahresſteuerbetrages unter Abzug von drei
Prozent für die im Laufe des Jahres entſtehenden Abgänge
Nu Ausfälle beſtimmt Die S 5 und 6 ſind mehr formaler

atur
Jn dem Geſetzentwurfe über Erweiterung der

Staatseiſenbahnen c wird noch hervorgehoben daß die
Herſtellung eines Netzes von Localbahnen welche unter An
ſchluß an die Hauptbahnen die ſeitwärts liegenden Landestheile
dem Verkehre erſchließen ſollen die Aufgabe der nächſten Zu
kunft ſei Nach der Auffaſſung des Miniſteriums ſoll der Se
cundärbahnbau ſtaatlicherſeits nach zwei Richtungen hin ge
fördert werden nämlich Ausbau der Bahnen für Staatsrechnung
mit Betheiligung der Localintereſſenten und finanzielle Be
theiligung des Staates an der Herſtellung der Bahnen durch
Private Die Herſtellung von Secundärbahnen für Staats
rechnung ſoll immer da in Frage kommen wo es ſich um einen
unmittelbaren Anſchluß an die Staatsbahnen handelt Solcher
Localbahnen ſind in dem Entwurfe zuſammen 398 Kilometer
mit einem Anlagecapital ron 22,080,000 M in Vorſchlag
gebracht

zwiſchen Jhren Fingern gedreht haben in das Geſicht Jhrer
Gefährtin Sie ſehen einen Mund der roth iſt wie die
Blüthe des Granatapfelbaumes Sie begegnen einem Paar
Augen die glitzern wie die eines Baſilisks und dann Sir
iſt es um Sie geſchehen Sie wiſſen daß Sie in dem Netze
einer Sirene ſind ſo gänzlich verloren wie der Fiſcher in
der zauberiſchen Ballade von der Loreley der ſeine Augen
nicht abwenden kann von der Jungfrau die hoch oben auf
dem Felſen mit goldenem Kamme ihr goldenes Haar kämmt
obgleich inzwiſchen ſein gebrechlicher Kahn der Zerftörung
näher und näher kommt Wie er Tremaine werden Sie
bezaubert von dem endloſen Liede der Meerinungfrau das ſich
in Jhre Ohren ſchmeichelt und Jhr unerfahrenes Herz be
lagert während wunderbare Blicke Jhr Blut bis in Jhre
Fingerſpitzen treiben und Sie ſich deſſen bewußt ſind daß
alle Pferde des Königs und alle Mannen des Königs Sie
nicht losreißen können von der die Sie gefangen nahm bis
ſie ſelber Sie aufgiebt was erſt dann geſchieht wenn ſie
meint daß es nicht mehr der Mübe werth iſt Sie länger
i behalten Oh ich kenne ſie Tremaine und ſie kennen

m

Sie ſcheinen dort geweſen zu ſein, lachte der Künſtler
Jch bin überall geweſen mein theurer Freund Ich könnte

Sie hier behalten bis geſchloſſen wird um zwölf Uhr nachts
wollte ich Jhnen meine Erfahrungen erzählen Jch habe die
Frauen ſtudirt Sir ſie analyſirt und ſie wiſſen es Viele
Frauen tragen den Fluch eines namenloſen Legates vom Sa
tan was der jüngere Dumas la manie amour nennt

und in neun Fällen von zehn wo dieſe eigenthümliche
Jdioſynkraſie exiftirt in etwas markirterem Grade beſitzt die
Frau welche hat die Macht Männer wie Kegel nieder
zuwerfen Und beim Jupiter Sir es macht verdammt wenig
aus ob ſie ſchön iſt oder dätlich Sie hat nur die Kugel zu
nehwen zu werfen und die Kegel fallen

Gehen alle Männer in dieſer Weiſe unter
Nicht alle aber die meiſten und beim Himmel auch Eure

amerikaniſchen Mädchen ſind Sirenen Sie ſtellen alle un
ſeren Herzogen und und Earls nach und ich wette

J bereits r a der Deutſchen Heeres
eitung lautet vollſtändige hat ein Theil der Preſſe jetzt ſchon vor

Ablauf des ſiebenjährigen Zeitraums des Reich sMilitär
geſetzes vom 2 Mai 1874 welches bekanntlich dis zum 31 Dec
i881 dauert die etwaigen dann möglichen Mehrforderungen des
K Kriegsminiſteriums beſprochen Wie man uns mittheilt hat
man dort bis jetzt derartige Mehrforderungen kaum in Erwägung
gezogen dagegen iſt der Militär Etat für den Zeitraum vom

April 1880 bis 1 April 1881 bereits fertig geiegt und ſoll
wenig von dem vorjährigen abweichen Auch der von der
K Admiralität aufgeſtellie neue Etat der Marine ſoll dem vor
jährigen ſehr ähnlich ſein Jn militäriſchen Kreiſen iſt man da

egen 7 der Ueberzeugung daß die Militärverwaltung nach Ab
auf des ReichsMilitärgeſetzes 1831 Mehrforderungen wie
u A Vermehrung der Feld Artillerie und Errichtung des
15 Armee Corps einbringen wird

Die im Poſenſchen erſcheinenden polniſchen Blätter ſprechen
einhellig für den Frieden mit dem Vatican und meinen
daß die polniſchen Abgeordneten die Sache in Anregung
bringen werden

Mit der Aufhebung der Simultanſchulen iſt an den
betreffenden Orten auch die Auflöſung des gemeinſamen Schul
vorſtandes angeordnet worden und es treten die Confeſſions
vorſtände dafür ein

Die Soirée beim Cultusminiſter zu welcher am Frei
tag ſämmtliche Mitglieder der Generalſynode Einladungen
erhalten hatten war ſehr zahlreich beſucht Sie verlief nach
der Mgd ohne bemerkenswerthe Vorkommniſſe

Jn den Reichslanden nehmen angeſichts der bevorſtehen
den Wahlen die Proteſtler Stellung zu der Neuordnung
der Landesverhältniſſe Sie erklären daß der Wahlmodus
nicht ihren Jdeen entſpreche Jndeß könne der Landesausſchuß
allein auf die Regierung des Landes einen Einfluß ausüben
Sie fordern daher die Gemeinderäthe auf nur unabhängige
Wahlmänner zu bezeichnen

Zur Ausmünzung ſollen in Preußen während des nächſten
Etatsjahres 1880/81 nur Gold münzen gelangen und zwar
im Betrage von 140 Millionen M Davon kommen 100
M auf auszumünzende Doppelkronen 27 Millionen M auf
Kronen und 13 Millionen M auf halbe Kronen

Der unlängſt todtgeſagte Dr E Dühring iſt wie aus einem
Briefe ſeiner Gattin erhellt noch unter den Lebenden und von
ſeiner Reiſe glücklich nach Berlin zurückgekehrt

Von den am 1 October entlaſſenen Einjährig Frei
willigen des in Münſter garnifonirenden Jnfanterie Regiments
Nr 13 erhielten nur 6 die Qualification zum ReſerveLieute
nant unter dieſen befand ſich auch ein katholiſcher Prieſter
Jm Ganzen haben d ei Geiſtliche bei dem Regiment gedient

Die Vermehrung der Lotterielooſe der preußiſchen Claſſen
Lotterie ſcheint in Abgeordnetenkreiſen bei der Budgetberathung
angeregt werden zu ſollen

d

Erſte ordentliche Generalſynode zu Berlin
Original Bericht 19 Sitzung

Erſter Gegenſtand der Berlin 1 November
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Berathundes Geſetzentwurfs betreffend die Ausſchreibung von n

lagen für ding und landeskirchliche Zwecke Die Be
chlüſſe der erſten Leſung werden ohne Discuſſion genebmigt

Es folgt die erſte Berathung des Geſtzentwurfs betreffend die
Vertheilung der Generalſynodalkoſten und der landes
kirchlichen Umlagen auf die einzelnen Provinzen Nach kurzer
Discuſſion wird der vom Oberkirchenrath vorgeſchlagene aus
einem einzigen Paragraphen beſtehende Geſetzentwurf angenommen
welcher lautet Umlagen zur Felleatgrg von Ausgaben für
landeskirchliche Zwecke und die Koſten der Generalſynode ſowie
der Vorſtände derſelben und der von den letzteren beſtellten Aus
ſchüſſe und Commiſſionen nach Maßgabe der von den evangeliſchen
Gemeindegliedern aufzubringende Klaſſen und klaſſificirten Ein
kommenſteuer auf die Provinzen der Landeskirche zu vertheilen

Dritter Verhandlungsgegenſtand iſt die Fortſetzung der Be
xathung des Antrages der Verfaſſungs Commiſſion betr den
Erlaß eines Kirchen geſetzes zur Abänderung des 8 14 der
Kirchengemeinde und Synodalordnung Der ſchon früher wieder
gegebene Antrag ging dabin daß wenn ein Geiſtlicher ein Ge
meindemitglied von der Theilnahme an einer geiſtlichen Amts
handlung zurückweiſt ein darüber extrahirter Beſchluß des
Sie Pheprae s gt wie dem ricgen s 14 ſofort

rkſam ſein ſolle ſondern in Suspens bleibe bisſcheidung des Kreisſynodalvorſtandes p zur Ent
Superintendent Pfeiffer reicht einen von einer Anzahl

Synodalen unterſtützten Antrag ein im Falle der Ablehnung

munter ſo ſchrecklich hübſch und weiß wie zu kegelnKugel die ſie wirft greift an g zu Legeln jed
Sie haben die Sirenen gewaltig ſtudirt Mr Hawton
Jch kenne ſie und ſie kennen mich, ſagte der Andere hoch

erfreut über dieſen Tribut der ſeiner Beobachtungsgabe und
ſeiner Erfahrung gezollt wurde IJch verfolge ſie von der
Wiege an Sir Sie ſind Koketten in den Windeln beim
Jupiter Koketterie iſt ihnen ſo natürlich wie das Brüllen
dem Löwen Sie ſpielen mit einem neuen Gürtel oder rothen
Handſchuhen auf dem Schoße ihres Mädchens in dem Kinder
zimmer und ſchütteln ihre Korallenſchnüre im Angeſichte des
Familienarztes mit der Anmuth einer andaluſiſchen maya die
mit Caſtagnetten ſchnappt Jbr ganzes Ziel und ihr Zweck
im Leben iſt Männer zu ſchlagen und ſie mähen ſie auch
ganz ſchrecklich danieder Jch habe Männer gekannt die unter
einem Schauer von Roſen untergingen während ſie in einem
Kugelregen unverletzt geblieben waren

Welches Alter erlauben Sie den Sirenen
Maler höchlich amufirt

Jedes Alter Sir Sie können ein Baby ſein oder eine
Ninon de lEnclos für welche ſich die Männer noch ſchlugen
als fie fünfundſechzig Jahre alt und eine Urgroßmutter war
und ſie können Haar und Augen von welcher Farbe immer
haben Sie machen in der Wiege einen Narren aus Jhnen
und ſie thun es noch im Grabe Aber ich habe Sie gelang
weilt mit meinen Sirenen laſſen Sie uns von dieſem
Mädchen ſprechen das uns Beide mit einem Ruck ihres
Laſſos herumgekriegt hat

Sie für ſich ſelbſt, ſagte Tremaine kalt
Nun natürlich thu ich s Jch ſchäme mich nicht es zuzugeben Merken Sie wohl ich bin nicht u ver

liebt in ſie Bab Das iſt bei mir vorüber Sir aber ich
fühle mich intereſſirt für ſie das iſt das Wort und ich
möchte gern mehr von ihr wiſſen Wer iſt die Alte Ein
wunderlicher olter Vogel

Sie iſt die Gattin des Thürhüters in unſerem Theater
Dann iſt das Mädchen eine Schauſpielerin doch nein ſie

fragte der

r bald eine einen angli Biſchof in die Taſche ſchiebt
Die amerikaniſche Sirene iſt die ſchlimmſte ſie iſt ſo ſchrecklich

ſieht nicht ein Biechen bühnenmäßig aus Eine Stati e

zu erſuchen die Angelegenheit der Provinzialſynoden zur gut
achtlichen Aeußerung vorzulegen

Prof Dr v d Goltz Berlin und Prof Dr Köſtlin ſprechen
gegen den Antrag der Commiſſion letzterer unter ausdrücklicher
Betonung daß er ohne zwingende Nöthigung nichts an der
Kirchenverfaſſung geändert wiſſen wolle

Der Referent v Kleiſt Retzow Ach ſich in ſeinem Schluß
referat durch den Ausdruck daß die Kirchenverfaſſung erbärmlich
ſein würde wenn der 8 14 nicht verbeſſert würde eine Rüge des
Präſidenten zu

Nach Ablehnung des Antrags vom Prof Köſtlin da nach
den bisher gemachten Erfahrungen ein genügender Grund zu
einer Verfaſſungsänderung nicht vorliegt zur Tagesordnung
überzugehen wird der Antrag der Commiſſion mit der zu Ver
faſſungsänderungen nöthigen z Majorität 124 Stimmen gegen
57 Stimmen der ev Vereinigung und der Linken angenommen
Damit iſt auch der Antrag Pfeiffer erledigt

Letzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Verhandlung überden bereits mitgetheilten Antrag des Pfarrers Dr gen
Eickendorf bei Gr Salze bezüglich der Lehre eines Geiſtlichen
Der Antragſteller befürwortet ſeinen Antrag damit daß man

doch keinen Unterſchied machen könne zwiſchen dem was der
Geiſtliche amtlich und außeramtlich lehre doß der Geiſtliche doch
nicht eine öffentliche und eine davon abweichende private Ueber
zeugung haben könne das würde ein freſſender Krebsſchaden
an ehe ggemkeit der Geiſtlichen und an dem Leben der
ev Kirche ſein

Prof Dr Kleinert Berlin ſtellt dem gegenüber daß man
doch nicht Lehre und Forſchung und Wiſſenſchaft durcheinander
werfen könne Je man gerade im gegenwärtigen Zeitalter An
laß habe die Geiſtlichen zu wiſſenſchaftlicher Arbeit zu veran
laſſen Redner ſtellt einen Antrag auf motivirte Tagesordnung
und ſchließt mit den Worten Schützen Sie die evange
liſche Freiheit nicht blos auf dem Katheder ſondern
auch in den h Beifall und nConſiſtorialrath Hegel Berlin tritt den Ausführungen des
Antragſtellers bei

Präſident Hermes Lehren heiße Jemandem unter irgend
einer Autorität etwas beibringen einen Meinungsaustauſch
durch Bücher Zeitſchriften oder in Serhrgrlur gen könne man
nicht lehren nennen Wenn ein Geiſtlicher durch ſeine
Publikationen mit den evangeliſchen Lehren in Widerſpruch ſetze
ſo werde man zunächſt nachzuforſchen haben wie er ſich in ſei
nem Amt verhalte und ihm je nachdem wegen erregten kirchli
chen Anſtoßes eine Mahnung oder einen Verweis zugehen laſſen
oder ihn wegen ſeiner von den evangeliſchen Lehren abweichen
den Ueberzeugungen als unfähig zur weiteren Amtsführung
betrachten man könne aber ein Buch nicht als Lehre bezeich
nen Er bitte die ganze Angelegenheit doch bis zur nächſten
Generalſynode zu vertagen wo der Oberkirchenrath ein neues
Disciplinargeſetz vorlegen werde

Prof Dr Köſtlin erklärt dem geſtellten Antrage nicht bei
treten zu können

Prof v Geß Breslau Jndem die Generalſynode mit
Dank konſtatirt daß der Vertreter des hohen Kirchenregiments
nicht blos die amtliche ſondern auch die außeramtliche Beſtrei
tung oder Leuanung der chriſtlichen Wahrheit als die Geiſtlichen
zur Führung ihres Amtes untüchtig machend e hat und
hiernach im Sinne des Antrages Eiſelen sub 2 verfahren wird
geht die Synode zur Tagesordnung über

Prof Klein ert zieht ſeinen Antrag zu Gunſten des Antrages
Geß zurück Der Antrag wird jedoch abgelehnt und der Än
trag Eiſelen gelangt zur Annahme

Damit iſt die Tagesordnung erledigt Nächſte Sitzung Mon
tag 10 Uhr Tagesordnung Wahl des Synodal Vorſtandes
2 Berathung der Pfarrwahlordnung des Vertheilungs maßſtabes
der Generalſynodalkoſten des Antrages wegen der Theologen
prüfungen Antrag Rothkirch wegen Beſchlußnahme der Kreis
ſynoden Antrag Rothkirch betr die Rekursfriſt gegen Entſchei
dungen des Kreisſynodalvorſtandes

MCXCXÜCÄaa eÄÜg aHalle den 3 November
Die erſte Schwurgerichtsperiode unter der neuen

Gerichtsordnung wird wie wir hören Mitte d M beginnen

Meteorologiſche Station

2 Nov 10 U Ab 3 Nov 8 U Mrg
Rarometer Millim 750,67 753,38Thermometer Celſius 3,75 2,25Rel Feuchtigkeit 79 49/0 97 4Wind NW1 NWl3 Nov 6 Uhr früh Das ſtille trübe Wetter hielt am 1 Nov
noch an das Barometer begann aber zu fallen und bei lebhafterer
ſtidweſtlicher Luftſtrömung am 2 Regen und Graupelſchauer bei
vorübergehender Ausheiterung Das Barometer hat ſich über
nacht nicht verändert Nordweſt Regen Therm 3 R Thau

des Antrages der VerfaſſungsCommiſſion den Oberkirchenrathvunkt nach dem Klinkerf Hygrom 25

in die Hütten kommen gerade in dem Augenblick wenn der
Schurke im Stücke daran iſt die Heldin zu entführen

Jch ſah ſie niemals auf der Bühne
e ſie geſehen haben und ſie fiel Jhnen nicht auf

mr wenn wir gehen und ſie betrachten Ich habe nichts
u thun

Sidney Tremaine wünſchte es nicht von Mabel in dieſem
leichten Tone ſprechen zu hören und ſein Geſicht zeigte wirk
liches Mißvergnügen t

Ah Sie wünſchen es nicht in der Koppel mit mir zu
jagen bis Sie wiſſen wer ich bin und was ich bin, lachte
der Andere indem er die Wolke auf der Stirne ſeines Ge
fährten bemerkte Ganz recht ſol Es gehen zu viele Schwind
ler umber als daß man jedem Menſchen beim erſten Zuſam
mentreffen trauen könnte Nun ich bin der ehrenwerthe
Wybert Perch Wyndham Hawton älteſter Sohn von Lord
Lamderdale auf Winthrop Caſtle in Yorkſhire Ich kam
um Büffel zu jagen zu Eſtes Park irgendwo nächſt den Felſen
gebirgen und warte auf einen Mann aus Canada der ſich
mit mir vereinen ſoll Einen vom zweiundvierzigſten Hoch
länderRegimente Er kann vor einer Woche noch keinen Ur
laub bekommen und dieſe Woche habe ich für mich allein Ich
kenne nicht ein menſchliches Weſen hier Jch fiel durch Je
ins Theater bei meiner Seele und ich weiß nicht einmal den
Namen vavon Seltſam zu ſagen entdeckte ich wie ſie im
Hauſe der Genteinen ſprechen dieſes Mädchen und kam
um noch einen Blick auf ſie zu thun als ich bemerkte daß
Sie daran waren durchgeprügelt zu werden denn wenn ein
Mann auch Einen durchdreſchen kann Hans es ihm nicht ſo
leicht bei Zweien beſonders wenn es Männer ſind die nicht
ögern würden unter den Gürtel zu ſchlagen denn ich ſahken Mann deſſen r Sie öffneten nach Jhrem Unterleib

ſtoßen Nun Mr Tremaine wiſſen Sie wer ich bin und
das iſt meine Geſchichte Jch wohne im WidſorHotel Kom
men Sie und diniren Sie mit mir

Fortſetzung folgt

vielleicht eine von enen Nymphen die in weißem Mouſſelin
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Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
1 Nov 8 Uhr morgens Das Depreſſionscentrum welches

ſich nördlich von Britannien befand hatte ſich ſübogwirg fort
bewegt und lag im ſüdlichen Theile der Nordſee Das Kältege
piet war noch unverändert im nordöſtlichen Europa und die Kälte
hatte ſich geſteigert auch fiel theilweiſe Schnee Jm Uebrigen
waren die Veränderungen gering in Mitteleuropa hielt das ſtille
und trübe Wetter noch an bei faſt normaler Temperatur Ha

nda 12 Nord leicht wolkenlos Petersburg 4 Nord
wolkenlos Moskau 6 Nord ſtill heiter Stockholm

ſt leicht Schnee Memel 2 Südoſt ſchwach wolkiggar z ſtill wolkig Berlin 6 Oſt ſchwach Nebel Breslau kl
oſt ſchwach bedeckt Wien 6 Südoſt leicht Nebel

München 4 Südweſt ſchwach Nebel Kaſſel 6 Nord ſtill Dunſt
6 Südwr Vetie 1 Nordoſt ſtill Nebel

d wird verichtet daß dort am 24 Sept ein
nan Fap en verſpürt worden iſt welches man auf vul
Lmiſche Ausbrüche im Krisnvick Gebirge zurückführt wo ſeit
Menſchengedenken kein Vulcan in Thätigkeit geweſen iſt

Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung 1881
zu Halle a S

Halle 2 Nov
An die Redaction des Anhalter Stagt2n zeigers

eſſau
ommt mir in der beutigen Nummer der hieſigenen Sie Jhr Artikel vom 30 v die 1881er Ge

werbe und Jnduſtrie Ausſtellung betreffend zu Geſicht
Die darin aufgeſtellte Behauptung nach welcher ich in der

deſſauer Verſammlung vom 16 v M erklärt haben ſoll mein
Amt in dem hieſigen Ausſtellungskomite niederlegen z wollen
falls der in jener Verſammlung gemachte Compromißvorſchlag
Seitens des hieſigen Komites nicht angenommen werden ſollte
iſt völlig aus der Luft gegriffen und abſolut un
wahr ich dieſe Erklärung nicht abgeben konnte geht ſchon darausper S ich nachdem mein Vorſchlag die Frage der Priorität
der beiderſeitigen Unternelmungen durch ein Schiedsgericht ent
ſcheiden zu laſſen abgelehnt war dem darauf gemachten Com
promißvorſchlage nur im Intereſſe der Sache und nur unter
dem ausdrücklichen Vorbehalt der Genehmigung des hieſigen Ko
mites zuſtimmte und dabei ſowohl bei den officiellen Verhand
lungen wie bei den nachfolgenden privaten Geſprächen mit ver
ſchiedenen Mitgliedern des ten Komites erklärte daß ich
eivige Zweifel hegte ob das hieſige Komite den betreffenden
Compromißvorſchlag annehmen würde und daß ich deshalb be
dauern müſſe daß mein Vorſchlag der Einſetzung eines Schieds
gerichts abgelehnt wurde

Daß ich jene Erklärung aber auch thatſächlich nicht abgegeben
habe werden Jhnen die Mitglieder des dortigen Komites welche
der Verſammlung am 15 v M beiwohnten und namentlich der
Vorſitzende deſſelben Herr Geh Commercienrath Kühn dort
jedenfalls beſtätigen

Die Redaction erſuche ich daher ergebenſt auf Grund der be
treffenden Krreen Beſtimmungen den Artikel vom 30 v M
in dieſer Beziehung gefälligſt ſofort r zu wollen

Außerdem iſt die Behouptung in jenem Artikel ausgeſprochen
daß der qu Compromißvorſchlag von beiden Delegirten des
hieſigen Komites unbedingt angenommen wurde Auch dieſe
Behauptung iſt in keiner Weiſe begründet vielmehr wird
der Redaction jedes Mitglied des dortigen Komites welches in
der Verſamwlung vom 16 v M anweſend war beſtätigen daß
beide Delegirte ſowohl Herr Commercienrath Riebeck wie ich
dem Compromißvorſchlage nur vorbehaltlich der noch einzu
holenden Genehmigung des hieſigen Comites zuſtimmten und
wurde dabei von denſelben ausdrücklich hervorgehoben daß zur
Herbeiführung dieſer Genehmigung mindeſtens 10 Tage Zeit er
forderlich wären da nach der Geſchäftsordnung des hieſigen Ko
mites das letztere zu Sitzungen mindeſtens 8 Tage vorher einge
laden werden müßte Am 16 v M fand die Verſammlung in
Deſſau ſtatt am 26 v Mts trat das hieſige Komite zur Sitzung

nen um über den betreffenden Compromißvorſchlag zu
erathen Die beiden Delegirten des hieſigen Komites haben

alſo das in Deſſau gegebene Wort in jeder Richtung und in
loyalſter Weiſe eingelöſt Die Bemerkung in Jhrem Artikel

Man hat ſich in Halle an ſein gegebenes Wort nicht für ge
bunden erachtet erſcheint daher ebenfalls in keiner Weiſe be
aründet und iſt durchaus unwahr

Die Redaction erſuche ich daher ebenfalls ergebenſt auch in
dieſen beiden Beziehungen den betreffenden Artikel ſofort
berichtigen zu wollen

Schließlich kann ich nicht umhin die Redaction zu bitten bei
ferneren Zeitungsartikeln über die Ausſtellungs Angelegenheit
alle ſchroffen und verletzenden Ausdrücke vermeiden zu wollen
da dies der guten Sache nur ſchaden kann und die Möglichkeit

r n ſt mit nd r e we nich gri ordernng des wichtigen Unternehmens doch noch vereinigt nicht ganz ausgeſchloſſen iſt 9
Hochachtend

B Leopold
Salinen und Bergwerks Director

SÖGwoas wooonaxhneocotonnn cocooſvomnns a
Provinzial Nachrichten

k Delitzſch 2 Nov Durch das energiſche Einſchreiten unſeres Landrathes des Hrn v Renchk eng der e ihm von
der ſchrecklichen Mordthat Mittheilung wurde ſofort Berlin
verließ um hier zur Entdeckung des Thäters mitzuhelfen iſt es
zu danken daß wenigſtens jetzt zur Beruhigung der hieſigen Ein
wohnerſchaft etwas Licht in das dunkle Drama ſällt Hr v Rauch
haupt ließ geſtern durch hieſige Poliziſten und ſämmtliche
Gensdarmen des Kreiſes die weitgehendſten Hausſuchungen und
einige Verhaftungen vornehmen und man glaubt von gefundenen
Kleinigkeiten weiter ſchließend daß man den Verbrechern auf der
Xährte iſt Das Nähere darüber verſchließt ſich jetzt noch der

a s wer Watſiat nen vne Geldſammlung veranſtaltet deren Ertrag zur Beloh
nung für die Entdeckung der Thäter beſtimmt iſt

T Weißenfels 2 Nov Geſtern wurde bei der hieſigen Poſtkaſſe wieder ein Falſifikat eines Eatbalerſttgrh ba
verſchen Gepräges mit der Jahreszahl 1852 angehalten Daſſelbe
wußte nach den Abnutzungen zu ſchließen lange im Verkehr ge
weſen ſein trotzdem es durch matteren Glanz und Klang und be

eutendere Leichtigkeit gegen echte dergl Münzen beſonders auf
h Meinem Berichte über den Brand auf Rittergut

Dähblitz kann ich jetzt hinzufügen daß als Brandſtifter ein zehn
jähriger Junge bezeichnet wird der es fich zum Vergnügen ge
Se haben ſoll das aus einer der Scheunen heraushangende

troh mit einem Streichholz anzuzünden Ein Inſaſſe des
gothaiſchen Gefängniſ R Gräfentonn a Schuhmacher
Je aus Hohenmölſen hatte ſich vor mehreren Tagen aus ſeinen
Feſeln befreit und war zum Beſuch des Roßmarktes nach Naum
u gekommen wo es ihm denn auch ſofort gelang ſein vielge
We Diebeshandwerk fortzuſetzen indem er eine große Kiſte mit

waareu ſtahl Er h letztere als Eilgut nach Weißen
e Zur aber hier weil er ſich bei Abforderung der Kiſte auf
em Bahnhof ungeſchickt benahm von der Polizei dingfeſt gemacht

3 Löbnitz a d Linde Saalkreis 2 Nov Vor etwas über
rei echen wurden hier viele Hunde von einem fremden Hunde
e n deſſen man nicht habhaft geworden der aber ſeinemn nach und wegen ſeiner Viſſgtett als der Tollwuth
rdächtig erſcheinen mußte Leider hat ſich dieſe Beſürchtung

beſtätigt denn einer der Pbiſſenen Hunde mußte wegen bedenk
licher Symptome getödtet werden und ein anderer iſt nach bei
ihm ausgebrochener Tollwuth entlaufen und X nachdem auch
von ihm wieder viele Hunde gebiſſen worden im Dorfe Merzin
bei Cöthen getödtet worden ſein

Leubingen Kr Eckartsberga 2 Nov Am 29 v M
ertrank in der Unſtrut der 75jährige G Schneegas von hier
Der Verunglückte ein noch ſehr rüſtiger Greis beſchäftigte ſich
mit Fiſchfang auf der Unſtrut wobei der Kahn umſchlug Der
alte Mann hielt ſich noch längere Zeit unter fortgeſetzten Hilfe
rufen an den Wurzeln der Bäume des bohen Unſtrutufers ſich an
ammernd über Waſſer Ein Knabe der die Hilferufe hörte

aber ſelbſt nicht retten konnte eilte zu einem in der Nähe
ackernden Landmanne und bat dieſen um Hilfe für den Ertrin

eſt leicht bedeckt Krefeld 6 Nordeſt leicht kendenden der Mann ſoll aber geantwortet haben er könne ſeine
Pferde nicht allein ſtehen laſſen 2 Jn Buttſtädt waren
zu dem am 31 v M abgehaltenen Pfer de und Viehmarkt
1750 Pferde und Fohlen ca 650 Kühe und Sterken 700

e angemeldet der Handel und Verkehr war ein be
eutender
S Herzberg Reg Bez Merſeburg 1 Nov Der ſeit

einigen hier neu eingerichtete Flachsmarkt ſcheint von
Jahr zu Jahr beſſer zu werden wie der geſtern hier abgehaltene
zeigte Der Markt war überaus ſtark befahren auch war das
Geſchäft ein ebenſo lehhaftes ſo daß der Nachfrage nicht genügt
werden konnte und um den Bedarf zu decken wieder von Händ
lern gekauft werden mußte Zur Stelle waren an Flachs
theils fkämiges theils Buſchflachs ca 1200 Stein ge ahlt
wurden für flämiges zwiſchen 10 12 Mk für Buſchflachs 8
bis 10 Mk Unverkauft blieb Nichts Ein Feſt das zu erleben
ſo wenig Menſchen vergönnt iſt beging geſtern das C G An
dreas ſche Ehepaar hierſelbſt das Feſt der goldenen Hoch
zeit umgeben von Kind und Kindeskind und unter Theil
nahme von auch Fernſtehender Die hieſige Schützengilde
der der Jubilar 57 Jahre angehört gratulirte unter Ueberrei
chung eines v w durch eine Deputation der Gemeinde
Kirchenrath ließ dem greiſen aber noch rüſtigen Ju
belpaare eine Bibel zum Andenken an den hohen Ehrentag über
reichen Nachmittags 5 Uhr fand in der Wohnung des Jnubel
paares die Einſegnung durch den Superintendenten Herrn Raabe
ſtatt Das Jubelpaar ſchenkte zur Erinnerung an den Tag der
hieſigen Stadtkirche einen werthvollen Kronleuchter

B Mückenberg 31 Oct Die hieſige Bibelgeſellſchaft
hat im vorigen Jahre verbreitet 382 Ganz Bibeln darunter 98
TrauBibeln und 1 Jubel Bibel zu einer goldenen Hochzeit
außerdem 57 neue Teſtamente und 12 Pſalter Ueber die Thä

haben Sie bereits berichtet Die Einnahmen wie auch die Aus
gabe der h Schriften haben eine erfreuliche Steigerung erfahren
Die Preiſe der gebräuchlichſten Bibeln ſind folgende a Große
Bibeln in Leder 2,25 in Leinwand 2 Schulbibeln
in Leder 1,75 in Leinwand 1,50 M mit Karten iſt das
Exemplar 5 Pf theurer e Traubibeln 2,50 Neue Teſta
mente 0,30 M

O Lützen 31 Oct Geſtern gegen Abend fuhr der 12jährige
Sohn des Oeconomen Meißner aus Tröben mit einem leeren
Wagen auf das Feld und ſtürzte in dem Augenblicke vom Wa
gen als derſelbe eine tiefe Waſſerrinne mitten im Wege paſſirte
Der Knabe gerieth unter die Pferde und erlitt durch das Aus
ſchlagen eines Pferdes beſonders am Kopfe ſchwere Verletzun
gen ſo daß der Arzt ſeine ſofortige Ueberführung in die Klinik
nach Leipzig anordnete Dieſer Tage ſprach ein alter emeri
tirter Lehrer aus Delitzſch hier um Almoſen an gewiß auch
eine ſeltene Erſcheinung

Der in weiten Kreiſen rühmlichſt bekannte Archivar
Dr Jacobs in Wernigerode Mitglied der hiſtoriſchen Com
miſſion der Prov Sachſen iſt von dem regierenden Grafen zum

Archivrath ernannt worden dDemnächſt ſoll wie das Wern Jnt Bl mittheilt unter
der Gunſt des Miniſters Maybach und auf Betreiben des regie
renden Grafen eine Secundärbahn von Wernigerode nach
Jlſenburg erbaut werden

Die in Zeitz projectirte Baugewerkſchule ſoll morgen
den eröffnet werden

S Bernburg 31 Oct Am Montag verun glückte auf
einem Bau in der neuen Straße ein Arbeiter dadurch daß er
vom Gerüſt ſtürzte und beim Auffallen ſo ſchwere Verletzungen
erhielt daß ſein Tod bald darauf erfolgte Durch einen Be
ſchluß der letzten Stadtverordnetenverſammlung iſt auf Antrag
des Herrn Apothekers Morgenſtern die Cöthenſche Straße in

Kaiſerſtraße umgetauft und der Name Cöthenſche Straße
er r der nunmehrigen Kaiſerſtraße jenſeits des
Bahnſtranges verliehen worden Die einſtige Hopferſche
Papierfabrik welche bekanntlich in Beſitz der Herren Ge
brüder Lange übergegangen wird in Kurzem wieder in Betrieb
geſetzt es ſind bereits zahlreiche Leute wieder feſt angenommen
worden Man giebt ſich hier ſehr großen Hoffnungen hin daß
mit dem Uebergang der Magdeburg Halberſtädter

er an den preußiſchen Staat die ſo lange erſehnte
und verſprochene Bahnſtrecke Calbe Bernburg Cönnern
endlich zu Stande kommt und eine günſtigere Verbindung Bern
burgs mit Halle und Leipzig einerſeits mit Magdeburg anderer
ſeits ermittelt wird

f Gera 2 Nov Ein hieſiger Bürger hat dem Stadtrath
ein Capital von 10,000 M übergeben mit der Beſtimmung daß
die Zinſen als Stipendien für Studirende zu verwenden ſind
Der Name des Schenkers iſt auf ausdrücklichen Wunſch deſſelben
unbekannt geblieben Am vergangenen Donnerstag hat die
erſte öffentliche Verhandlung der II Strafkam mer des hieſigen
gemeinſchaſtlichen Landgerichts ſtattgefunden Das Erſcheinen
der Richter in der Amtstracht erhöhte ganz entſchieden den Ernſt
und die Würde der Verhandlung Es gelangten vier Fälle zur
Aburtheilung

Wie in Erfurt und Halberſtadt ſprach Herr Prof A Kirch
hoff Halle auch in Gera über die Südſeeinſeln und deren
Bedeutung für den deutſchen Handel

Vermiſchtes
Banket der Nordpolfahrer in Japan Während des Nor

denſkjöldſchen Aufenthaltes in Japan ſind zu ſeinen und der
Expedition Ehren verſchiedene größere Feſtlichkeiten veranſtaltet
worden Am 13 Sept hatten u A drei gelehrte japaniſche
Geſellſchaften ein Banket zu Ehren des Entdeckers der Nordoſt
aſſage veranſtaltet Der Kaiſer von Japan war zugegen und

e ſaryt ein Hoch auf Profeſſor Nordenſkjöld und die Ex

Adeline Patti in n Am Sonnabend iſt die Sän
gerin während ihres diesmaligen achttägigen Gaſtſpiels zum
erſten Male aufgetreten Wie früher war auch diesmal der
Zudrang enorm Billets wurden bis zu 80 Mark bezahlt Auch
der Kaiſer war anweſend und erſchien nach dem zweiten Akte
der Traviata ſelbſt auf der Bühne um Frau Patti perſönlich
zu begrüßen und derſelben ſeine hohe Jerkennnng über ihre
ro artige künſtleriſche Leiſtung auszudrücken Jn liebenswür
8 r ba phe unterhielt ſich der Kaiſer eine Zeit lang mit

ein breiter und langer apierſtreifen auf denete nan von f leand zu Hand

tigkeit der Muttergeſellſchaft der Preuß Hauptbibelgeſellſchaft d

Offener Brief von Richard Wagner Der Componiſt hat
oeben als Freund der Thierſchug Leipzig einen Offenen Gut an Ernſt von

Viviſection erſcheinen laſſen
ſich Hohe Steuernſ Jn wahrhaft abnormer Weiſe geſtalten

die Communalſtenerverhältniſſe in der Stadt Wattenſcheid
d Wien dort 400 Proz von der Klaſſenſteuer 300 der Grund

Gr Gebäudeſteuer neben 200 Schul und 100 Kirchenſteuer im
Jan in alſo 1000 Proz Communalſteuer aufgebracht werden

r leſner Gewerksmann der ein eigenes
Sein en en vierten Theil ſeines Einkommens an

T Hochſtapler Jn Frankfurt a M wurde ein angeblichert raf v Kielmannsegge aus Hannover verhaſtet Der Bee
ghrte kürzlich mit einer Dame aus Verona wo er eine große

Zechſchud hinterließ und in Begleitung des Hotelwirts dem er
werſprach in Frankfurt aus ſeinen Einkünften die ſchuldige
Summe und die ausgelegten Reiſekoſten zurückzuzahlen nach

e e gehe enteeet hatehren Viele an üdem de S 8 9 S t ere Betrügereien fallen
Aus Spanien ie Verbindungen zwiſchenBarcelona ſind wieder hergeſtellt Die Se c

dauert noch immer fort am Waſſerſtande des Edro iſt jedoch
jetzt ein erhebliches Sinken wahrzunehmen Man beſchäftigt ſich
bereits mit der Erforſchung der Urſachen der wiederkehrenden
elementaren Ereigniſſe und glaubt dieſelben darin entdeckt zu
haben daß Luftmaſſen durch Südweſtwinde fortgetrieben über
die Meere zwiſchen den Wendekreiſen hinſtrömen wo ſie mit einer
ungeheuren Quantität Dünſte geſättigt werden und dann am
Kamm der ſpaniſchen Gebirge ſich entladen Gegenwärtig noch
unter der unmittelbaren Wirkung der Kataſtrophe ſpricht man
davon ein Netz von Blitzableitern zu errichten die in geeigneter
Weiſe auf dem Kamme der Gebirge aufgeſtellt die Regen modi
fiziren und regeln und dadurch auch die hydrometoriſchen Bedin
aungen modifiziren ſollen

T Das beſte Löſchmittel für brennendes Petroleum ſoll Milch
ſein Bei einer Exploſion in einer ungariſchen Familie ergridie Dienſtmagd zufällig einen mit Milch gefüllten Topf und d
den Jnhalt in die Flammen welche dadurch ſofort erloſchen

SBlitz Züge Zwiſchen Paris und Marſeille ſind vor eini
en Tagen ſogenannte Blitz Züge eingeführt worden Dieſe
üge legen die 862 Km betragende Entfernung in 15 St 21 M

und den Aufenthalt an Stationen abgerechnet in 18 Stun
rück Das iſt eine Geſchwindigkeit von etwa 70 Km per

e

Strikes in Paxis Außer den Bäckern welche die For
erung einer LohnErhöhung von 6 auf 7 Francs beſchloſſen

haben und wie wir in letzter Nr meldeten mit einem Strike
drohen hat auch ein Theil der Bronzearbeiter einen Strike be
gonnen während die Maurer bezügliche Anſtalten treffen

Auswanderung Die Geſammtzahl der Auswanderer
welche im October von Leipzig aus weiter nach Bremen beför
dert wurden beträgt 689 Perſonen meiſt Böhmen

Das Beſte bei des Mädchens Kuß Jſt daß es dabei
ſchweigen muß Ueber dieſes niedliche ſEpigramm droht eine
literariſche Fehde auszubrechen indem es ſowohl von Oscar
n als von Julian Weiß als Eigenthum bezeichnet
orden iſt

Ein wüthender Wolf erſchien kürzlich plötzlich auf dem
Markte in Barwenkowo Rußland und verwundete mehrere Per
ſonen ſtark ehe es gelang ihn niederzuſchießen

e eeaÜCAAeee eHandels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe Sonntags Verkehr 2 Nov Der

animirten Haltung in welcher der vorwöchentliche Verkehr ge
ſchloſſen hatte folgte in dem heutigen Privat Verkehr wider
alles Erwarten eine Abſchwächung der Tendenz und der Courſe
Neigung zu Regliſationen traten in den Vordergrund jedoch in
ſo vorſichtiger Weiſe daß ſie Anfangs nur unweſentliche Cours
ermäßigungen im Gefolge hatten Schluß ſchwach Es notirten
bis I Uhr Creditactien 474 1 Franzoſen 460,50 59,50
Lombarden 144 Commanditantheile 174 3,50 Deutſche Bank
132,775 3,25 Bergiſche 92 10 Kölniſche 142,10 Rheiniſche
147 7,10 junge Rhein 137 Oberſchleſiſche 168,50 7,75 Nord
weſtbahn 146 5,50 6,50 Galizier 105 4,75 Rumänier 44,50
bis 4 Laura Actien 91,10 1,75 Dortmunder Stammpriorit
64,25 3,75 Oeſterr Papierrente 59,10 Oeſterr Silberrente
61,40 Oeſterr Goldrente 69,75 Ungar Goldrente 82,25 1 60
1877er Ruſſen 88,60 II Orientanleihe 60,50 III Orientanleihe
60 Ruſſiſche Noten 214,50 15 RaabGraz 87,50 8

Weimariſche Bank Nach einer Miniſterialbekannt
Ierdurg hat der Großverzog entſprechend dem Beſchluſſe der
Generalverſammlung das beſtätigte Statut der Bank vom
17 Sept 1853 aufgehoben ſo daß daſſelbe mit dem 5 Dec d J
außer Kraft tritt und mit dieſem Tage der Bank die Rechte einer
juriſtiſchen Perſon entzogen werden und ſie fortan auf Grund
neuer Statuten als Actien Geſellſchaft nach Maßgabe der ein
ſchlägigen Reichs und Landesgeſetze beſtehen wird

Magdeburg 1 Nov Landweizen 205 225 Rauh
weizen 195 208 Roggen 165 188 Chevaliergerſte 190
220 Landgerſte 175 190 Hafer 142 150 M per 1000 Klgr

Kartoffelſpiritus Locowaare gut behauptet Termine
feſt Loco ohne Faß 57,0 ab Bahn 57,5 Nov und
Nov Dez 57,0 Dez Jan 57 25 Jan Febr 57,5
Febr März 58 AprilMai 59,3 M per 10006 h mit Ueber
nahme der Gebinde à 4 M per 100 Liter Rübenſpiritus feſt
Loco 55,25 M

Halberſtadt 1 Nov Wochen Bericht von L Thiele
Getreide 1000 K Weizen 200 228 M Roggen 180 bis190 Gerſte 160 180 Hafer 136 140 M Lupinen
Mais M Futtererbſen 160 M Hülſenfrüchte 50 Victoria
Erbſen 11 12 Kochbohnen 12 14 Linſen 12 15 M
Apia 50 Weizengries Nr I 19 2 M Griesmehl 0 11 50 ff Dam fmühl Weizenmehl 00 17,00
Nr 0 15,50 M Roggenmehl 0/1 12,50 13,25 M Futterartikel
50 Futtermehl 6,50 Roggenkleie 4,90 5 Weizenkleie
4,50 M 1 Nov Weizen 21,18 21,76 r

tzvereine im z 73 r

Nord au en
Gerſte 17,00 17 67 Hafer 12 00 13,00

bſen 21 Speiſebohnen 23 Linſen 21 Kartoffelnr 50 Stroh 3,50 50 Heu 5,00 6,00 M per
160 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,36 M Schweinefleiſch 1,10 1,20
R i e Hammelfteiſch 9,80 10 Speck1,66 1,80 Butter 2,00 00 EßButter 2,40 2,70 M
per 1 Klar Eier 3,40 8,80 Käſe 00 M ver Schock

Keipzig J Nov Weizen netto loco 224 236 M bz Roggen
netto loco 178 188 M bz fremder 165 175 M bz Gerſte netto
loco 160 190 M bez Faer netto loco 140 148 M bez
Mais netto loco rumäniſcher 1583 M bez amerikaniſcher 150
M bez Raps netto loco 235 240 M bez per 1009 Kilo
Rapskuchen netto Br Rüböl netto loco 55,00 Mloco 13
bz Nov Dez 55,00 M B per 100 Kilo Spiritus 100,000Vit ohne Faß loco 56,00 d G virims ver

Humor im Landtage Während der le Wege tung ing Unter 2
echten des Ab Trotha 2 Nov erh 2,06

Derſelbe trug in Rieſen dte 47 Unterh 0 94ettern die gedruckte Auſſchrift Menſch är ir gen ſich auf der Rechten beeilt gen

Berlin 31 Oct Weizen 100 Kgr 23,20 23,50 a
17,60 18,00 M Gerſte 19,00 19,60 Hafer 15,00 16,30 M
Richtſtroh 100 Kar 5,00 5,50 M e 4,00 6,20 M Erbſen
20 38 Linſen 24 48 Speiſebohnen weiße 22 40 M

Waſſerſtands Nachrichten
3 Morg 2,06 Calbe 1 Nov

Unſtrut Artern 2 Nov Ab am Brücken Pegel 0,62
Elbe 1 Nov Magdeburg am Pegel 1,34 Torgau 978

Wittenberg 1,23 Roßlau 0,94 Barby 1,46 Dresden 31 Oct 0,99



Eine Parthie fertiger DamenkKleide
V Metlfrhalben Koſtenpreis

r verkanfen um damit gänzlich zu räumen für den
on C Go große Steinſtraße 64

R n v G e o n eum ein Andrängen der Aufnahmen kurz vor dem Weihnachtsfeſte mögli
ihren Beſtellungen zu beehren ſchon die nächſte Zeit dazu zu benutzen um bei der m

Vergrosseruns en
jeder Arbeit verſichern zu können

nach älteren Bildern widme ich die größte Sorgfalt und erbitte mir

Wegen

stoſfrem ſPreiſen Der Ausverkauf beginnt

Otto Gebharelt Halle a

beſtehend aus den ſolideſten Halbwollemnen
owie Flämtel und fertige Cosctumnes

m A November 889

W h e e J 7 veareneee e W 5 S J e ea t 7 2 h S e e r Du Bee c r Sh n n R ar 7 We 9 J m

Bienstag e

ellungen darauf baldigſt

Aufgabe meines Geſchäfts eröffne ich einen Amswerlcaunf meines ganzen Lagers
Wollenmem und seidemen Hleider

zu außergewöhnlich billigen aber feſten

Poſtſtraße 9 und 10

ſt zu vermeiden bitte ich die geehrten Herrſchaften welche geſonnen ſind mich mit
r dadurch gebotenen bequemeren Ausführung der reſp Aufträge ein gutes Gelingen

e en

Stüchkereſenm in Canovas Tuch u ſ w S Declkenm neueſter Stoffe Per
süsche wie Pompadour Wollen Castor Zephyr FIoos Wollen etc
Reueſte Farben Größtes Lager Billigſte Preiſe

aaannaeeneeSchwarzell couleurte achemires

und andere einfarbig rein woll Stoffe
halten in großer Auswahl ſehr billig

empfohlen

Gebrüder Salomon
große Ulrichsſtraße 17 I EtageEingang Da ritzgaſfe

e e Wien 1873 S
Oberhemden weiße und eounleurte

in jeder Weite

in Halle aſS Neunhäuſer 3/4F G Demuth Leinen und Wäſche Fabrik

Die

Pianoforte Fabrik
L Rörmmhülat

e e

Gegründet e Gegründet1845 e S 1845
empfiehlt namentlich von dem Meiſter des modernen Pianoſpiels

Dr Franz von Liszt
und anderen Autoritäten wegen ihrer koloſſalen Tonfülle tadelloſen Egalität
vorzügl präciſen Spielart und außergewöhnlichen Stimmholtung außerordent
lich belobten Pianinos mit freiſchwebenden Eiſenrahmen eiſerne Stimmſtock

platte einer geneigten Beachtung
Fünfjährige kontraktliche Garantie für Widerſtandsfähigkeit bei

feuchteſtem Standort Preiscourante c gratis und franco
Vertreter gesucht

Unter höflicher Bezugnahme auf meinen der heuh kigen Nummer dieſes Blattes beiliegenden Proſp e
e

S ybrillant Glanz Stärke etcw gehe

rn We betreffend bitte ich die geehrten Hausfrauen von folW S e 3 genden Jerkutfe Steüen gefl Notiz zu nehmen f

e Jn Halle a/S Ferd MiIIe Helmbolde Oo H Graeger Frau E Richter Oarl
S Booch Ernst Voigt J R Strässner OarlFr Rudolph Oswald Teichmann Wilh Schubert Schulze

Zimmermann Gust Henning A Vahlberg Herm Vahl
berg Fr Günsch WIIh Häbner Wwe

Lebende Seeßsche
als Seezungen Goldbutt Dorsch und Schellfisch in Collis
Feryer täguch 7 e verſandte er wie Sie See n uns Jeuner rauss Oaviar A e 3 bei 5 Atäglich friſch geräucht Speckfundern à Stieg 20 Sei

Zollfrei unter Nachnahme Räucherei und Seefiſcherei
II Tor muist Ethernförde a d Hfſſee

Thüringiſch ues
Halle

W unter Garantie des guten Sitzens

Neueste Kragen Hanchetten I n

Emgillirkes Kochgeſchirr blau und

Waſſerkeſſel Wafferkrüge Wafſertrichter Zuputzſchüſſeln u ſ w
Ferner als Specialität

in allen Formen Aufwaſchſchüſſeln Bratenteller Bratpfannen Dur Eier
pfannen Fenſtereimer Fiſchkeſſel Geleeformen Gemüſeſchüſſeln Ha
Kaffeebreter Kaffeekannen Kaffeekocher Kaffeetaffen Kaffeetrichter Kartoffel
kocher Kehrſchaufeln Kochlöffel Maſchinentöpfe Melkgölten Milcheimer Milch
krüge Nachtgeſchirre Ragodtſchüſſeln Rehrückenpfannen Ringtöpfegießer Salatſiebe Schinkenkeſſel Schmortöpfe Seifennäpfe Spargeikocher Stein
buttkeſſel Stielcaſſerolle Teller Toiletteneimer Waſchbecken Waſſereimer

Bolſſtändige Küchen und Virthſchafts Einrichtungen ſür BDrivalhaushalle Vitter
güter Hotels Gaſtwirthſchaften Gonditoreien c in beliebiger Buſammenſlellung

Geschwieter Stor c
Richard HSchnabel in Leipzig

7 Wintergartenſtraße 7 neben dem Schützenhauſe

weiß 7 c S

enpfannen

Sahnen

u ſ w

Leipzigerſtraße 6
Vis A Vis

d gold Löwen

ſowie ea 100

Zur Anfertigung von

genan nach Vorſchrift
ſowie zur Lieferung von ſämmtlichen

dazu gehöriger Rſlekten

t ädicke,Kleidermacher für Civil und Militair
Jager ſämmtlicher Militair Effekten

Bechershof 7

n gros Volzpantoffel Fabrik n getan
Geiſtſtr 42 Drnst Gründler Geiſtſtr 42

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in ſolid gearbeiteter Waare unter Zuſicherung
billigſter Preiſe

Lebensverſichernngsbank für Deutſchland in Goltha
Gegründet 1827 Eröffnet am 1 Januar 1829

Stand am 1 October 1879
Verſichert 54160 Perſonen mit
Baukfon ds
Zur r nhä ſeit 1829Durchſchnitt der Dividende der letzten 10 Jahre
Dividende im Jahre 1879

Verſicherungsanträge werden durch unterzeichneten Agenten entgegen
genommen und vermittelt L Hildenhagen

FranenPerein zur Armen und Rrankenpflege
Auch in dieſem Jahre erlauben wir uns an die geehrten Gönner unſeres

Vereins ſchon jetzt die ergebenſte Bitte zu richten uns ihre ſo oft bewieſene
Theilnahme durch recht zahlreiche Beiträge für die zu veranſtaltende Weih
nachts Ausſtellung zu bethätigen

Nähere Mittheilungen über die Zeit der Eröffnung derſelben behalten
wir uns vor

Halle den 1 November 1879 Das Ausſtellungs Comité
Nächſten Freitag den 7 d Mts ſteht ein

360,750,000 Mk
88,000,000

118,000,000

großer Transport U und 2 h jähriger vor
e däniſcher Fohlen
zum Verkauf Solide Preiſe

M Weilmsteimt Pretzſch bei Merſeburg
Druck und Verlag von Otto Hendel

Gentral Depö
für Concursmassen Ausverkäufse

Heute und folgende Tage werden die aus der M Marcus schen Concurs
masss herrührenden Winterwaaren beſtehend aus 900 Stück Winterpale S
tots einem 23 Poſten completter Winteranzüge Jaquetts und Joppen S

Stück Knaben Kaiſermäntel zu Taxpreiſen verkauft S

Neuen Post Uniformen

37,3 Prozent

Leipzigerſtraße 6
Vis Visd gold Löwen

h t

Künstl Zähne Plomben ete
zweckmässig naturgetreu festsitzend
L FIeischhaner Ieipz Str 71
Gold Sitber u Alfenid

WVanrem
Reparat u Gra vi rungen

prompt u billigst

Die
von A Lehmann

Schmeerſtraße 14
empfiehlt ſich in Waſchen Färbenn aller Arten Filz
und Stoffhüte nach den neueſten
Facons Neue Filz und Stoffhüte
für Herren Damen und Kinder in
großer Auswahl von 50 Pfg an

Pilz u Seidenhüte
werden bei billigſter Preisſtellung ge
waſchen gefärbt und moderniſirt

O G Nicolai
Leipzigerſtr 22

Schriftl Arbeiten
mit ſachkundiger Verwerthung der

T neuen Juſtiz Geſetze Grundſtücke
S zum An u Verkauf ſowie Kapi

talien zum Aus und Anleihen
übernimmt

4 Bleeser Schmeerſtr 25

FamilienNachrichten
Emmilie Nell
Franz Vreiberg

erlobte
Eilenburg Weißenfels a/S

Louise Freiberg
Georg Matthäwus

erlobte
Weißenfels a/S Halle a S
Heute früh g2 Uhr entſchlief nach

längerem Leiden unſer guter Sohn und
Bruder Gotthold Wackermann
Dies zeigen Verwandten und Freunden
tiefbetrübt an

die trauernden Eltern
und Geſchwiſter

Schafſtädt den 1 November 1879
was

ür den Jnſeratentheil verantwortlicht g König in Halle
Mit Beilage
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